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Protokoll  
 
Anlass:  AGJ Delegiertenversammlung  
 
Datum: 26.02.2011,  10.00 bis 1300 Uhr 
 
Ort: Gasthof zum Schützen, Schacherallee 39, 5000 Aarau 
 
Teilnehmer TKJ: 
 Dr. Walter Müllhaupt Mü  Präsident 
 Andreas Rogger Rog  Sekretär/Vizepräsident 
 Manfred Pircher Pir Kassier 
 Crista Niehus Nie Kommunikation 
 Hans-Peter Bürki Bür Ausbildung 
 Werner Ziörjen Ziö Prüfungswesen 
 Dr. Christian J. Schreiber Sch Rechtskonsulent 
 Marc Beuchat Beu  Aktuar 
 
Delegierte:  anwesend 37 Teilnehmer 
 
Referentin: Dr. Christina Sigrist SKG 
 
entschuldigt: Schweizerischer Klub für Münsterländer Vorstehhunde 
 
Verteiler: TKJ Mitglieder 
 SKG Frau Franziska Rütschi, Leiterin Geschäftsstelle, Brunnmattstr. 24, 3001    Bern 
 
Traktanden 
 

wer wann 

1.  Begrüssung 
Nach der vorbereitenden Vorstandssitzung eröffnet der Präsident die 
DV um 10.00 Uhr. 

 
-- 

 
-- 

2.  Anwesenheitskontrolle 
Es sind 37 Delegierte anwesend, die mittels Präsenzliste erfasst 
werden. Absolutes Mehr 19. Der Vorstand TKJ ist nicht stimmbe-
rechtigt. 

-- -- 

3.  Verabschiedung des neuen Geschäftsreglements der AGJ  
Der Präsident erläutert das neue Geschäftsreglement und nament-
lich die Neuerungen gegenüber der alten Fassung.  
Das Reglement wird einstimmig angenommen. Die In Kraftset-
zung erfolgt am 09.03.2011 durch den Zentralvorstand der SKG. 

-- -- 

4.  Reglement “Eignungsprüfung für Erdhunde zur Ausübung der 
Baujagd“ 
Der Präsident erläutert das neue Reglement, welches den kantona-
len Jagdverwaltungen und Verbänden abgegeben werden soll.  
Das Reglement wird einstimmig angenommen. Die In Kraftset-
zung erfolgt am 01.07.2011.  

-- 
. 

-- 
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5.  Richterausweises in Kreditkartenformat 
Der Sekretär erläutert die Idee des neuen Richterausweises.  
Die Delegierten plädieren mehrheitlich auf die Beibehaltung des bis-
herige Richterbüchleins. Auf den Vorschlag aus der Versammlung, 
den Ausweis zusätzlich zum Richterbüchlein einzuführen, kann aus 
Ressourcengründen nicht eingetreten werden.  
Der Vorschlag wird mit 23:12 Stimmen abgelehnt. 
Die Idee wird nicht weiterverfolgt. 

-- 
 
 
 

 

-- 
 
 
 
 

 

6.  Umgang mit der Homepage der AGJ  
Der Präsident erläutert "online" den Umgang mit der Homepage AGJ 
(vgl. die bereits früher an die Clubs verteilten Anleitungen). 
Jeder Rasseclub hat bereits einen Usernamen und ein eigenes 
Passwort erhalten. Damit kann er die Meldung von Prüfungen oder 
Richtermutationen selber vornehmen. Diese werden dann vom Se-
kretär verifiziert und freigeschaltet.  
Neu können die Clubs auch den Stand der von ihnen bei der TKJ 
hinterlegten und genehmigten Reglemente einsehen (http://www.ag-
jagdhunde.ch/club_pos.php).  
Die clubinterne Weitergabe der Passwörter ist Sache der Clubs. 
Passwortänderungen sind jederzeit möglich und müssen beim Se-
kretär oder Präsidenten beantragt werden. 
Aus der Versammlung wird die Publikation des Schweissprüfungsre-
glements und der PLRO-04 auf der Homepage angeregt. Die TKJ 
prüft den Vorschlag an ihrer nächsten Sitzung. 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Mü 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Nächste 
Sitzung 

7.  Neues System zur Erfassung von Prüfungsergebnissen  
Der Sekretär erläutert das neue Formular, welches auf der Homepa-
ge AGJ verfügbar ist. Es soll künftig durch die Prüfungsleiter zur Er-
fassung der Prüfungskandidaten und der Prüfungsergebnisse einge-
setzt werden.  

-- 
 
 

-- 
 
 

8.  Anträge von Rasseclubs 
Es sind keine Anträge eingegangen 

-- 
 

-- 
 

9.  Diverses 
  Von den Anwesenden werden keine Wortmeldungen gewünscht. 
  Feedbackkultur in der AGJ:  

Der Vorsitzende wünscht sich eine aktivere Feedbackkultur in der 
AGJ. Rückmeldungen (auch kritische) auf Publikationen, Vorha-
ben etc. der TKJ werden begrüsst. 

  Ausbildungsseminar für TKJ Richter:  
M. Beuchat stellt den Inhalt eines möglichen Ausbildungsseminar 
für TKJ Richter vor. Ziel wäre eine Steigerung der Ethologischen 
Kenntnisse der TKJ-Richter. Die Reaktion der Delegierten fällt er-
freulich positiv aus.  
Aus der Versammlung wird angeregt, eine solche Ausbildung für 
Richteranwärter obligatorisch zu erklären und sie auch Nicht-
Richtern zugänglich zu machen. Die TKJ prüft die Vorschläge an 
ihrer nächsten Sitzung.     
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mü 

 
 
 

 

 

 

 

 

nächste 
Sitzung 
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  Vortrag „der Jagd-Hund ethologisch betrachtet“  
Das einstündige Referat von Dr. med.vet. Christina Sigrist SKG 
findet sehr guten Anklang und wird mit grossem Beifall verdankt. 

10.  Schluss der DV  
Der Präsident schliesst die Versammlung um 1300 Uhr unter Ap-
plaus der Delegierten. 

-- -- 

Für das Protokoll 

sig elo 

 Marc Beuchat 


